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(54) Abdeck- und Befestigungssystem für Profilbauteile

(57) Das Abdeck- und Befestigungssystem für Pro-
filbauteile (3), mit Abdeckelementen (1,2) für Profilbau-
teile, die Nuten (30) oder Durchbrüchen aufweisen, um-
fasst Flächenelemente (2) die ein Deckband (21) zum
Abdecken von Seiten, d.h. Seitenflächen der Profilbau-
teile (3) und eine Befestigungseinrichtung (20,22) zum
Befestigen dieser Flächenelemente in den Nuten oder

Durchbrüchen der Profilbauteile aufweisen. Weiter ge-
hören Eckelemente (1,11) zum Abdecken von Ecken
der Profilbauteile zum System. Die Flächenelemente
zum Abdecken von Oberflächen der Profilbauteile, die-
nen als Halter und Befestigungselemente für Eckele-
mente und/oder Verkleidungen, insbesondere dienen
sie als Halteelemente für plattenförmige Verkleidungs-
elemente (32) an Profilbauteilen.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein System mit Abdek-
kelementen für Profilbauteile nach dem Oberbegriff des
unabhängigen Patentanspruchs 1. Solche Systeme
werden beispielsweise beim Bau von Messeständen,
Inneneinrichtungen von Gebäuden und dgl. verwendet.
Weiter bezieht sich die Erfindung auf ein Profilbauteil,
einen Messestand mit Profilbauteilen und eine Gebäu-
de-Inneneinrichtung mit derartigen Profilbauteilen.
[0002] Für Messestände, Inneneinrichtungen usw.
werden u.a. für Wand- und Deckenkonstruktionen bau-
kastenartige Systeme verwendet, die sich relativ ein-
fach aufbauen und wieder abbauen lassen. Wände, Mö-
bel wie Schränke, Tische, Theken, Schaukästen oder
Korpusse werden mit Profilbauteilen für temporäre aber
auch für permanente Einrichtungen aus derartigen Pro-
filbauteilen hergestellt.
[0003] Die Profilbauteile die miteinander verbunden
sind bilden eine Art Fachwerk,. Die Profile bilden bei-
spielsweise die senkrechten, waagrechten und schrä-
gen, tragenden Elemente welche die Stabilität der Kon-
struktionen gewährleisten. Die Verbindung zwischen
einzelnen Profilen kann auch mit sog. Zargen aus Holz,
Metall oder Kunststoff usw. erfolgen.
[0004] Die Profilbauteil sind häufig aus Leichtmetall,
wie Aluminium-Legierungen hergestellt und können Nu-
ten und/oder Bohrungen aufweisen, in welchen die Zar-
gen oder andere Profilbauteil des Fachwerks befestigt
werden bzw. diese miteinander verbunden werden.
[0005] Die Räume zwischen den ein Fachwerk bil-
denden Profilbauteilen werden teilweise oder ganz mit
Platten aus Holz, Textilien, Papier, Glas und/oder Kunst-
stoff ausgefüllt. Typisch ist beispielsweise das Verwen-
den von 5 mm dicken Spanplatten, welche grafisch an-
sprechend gestaltet, bebildert, beschriftet gefärbt sein
können. Diese Platten werden in sich gegenüberliegen-
den Nuten benachbarter Profile als Füllelemente einge-
setzt z.B. eingeschoben werden.
[0006] Bei diesen Konstruktionen sind jeweils grösse-
re Bereiche der Profilbauteile sichtbar. Dies führt bei
Profilbauteilen aus Aluminium zu einer gewissen Uni-
formität und Eintönigkeit. Bei graphisch gestalteten
Wänden, bei denen sich z.B. Bilder und Schriften über
den Bereich mehrerer Profilbauteile erstrecken, können
die frei sichtbaren Profilbauteile den ästhetischen Ein-
druck stören. Das Bemalen, Bespannen und/oder Über-
kleben dieser Bereiche der Profilbauteile ist aufwendig.
Ebenso oder fast noch aufwendiger ist das Entfernen
von Bemalungen, Überklebungen oder Bespannungen.
Messestände und deren Bauteile wie Profile, Füllungen
u.s.w., werden meist mehrere Male wieder verwendet,
vielleicht mit nur wenigen masslichen Veränderungen
wieder aufgebaut und mit gleichem Dekor. Unter Füllun-
gen versteht man die Platten, Bilder, Fenster, Scheiben,
u.s.w. im Fachwerk des Messestands, die zwischen z.
B. den Profilbauteil und Zargen, welche das Fachwerk
bilden, angebracht sind. Bei einem Messestand, der ge-

nau so schnell abgebaut werden soll, wie er aufgebaut
wurde, werden deshalb häufig Profilbauteile übergrei-
fende Dekors vermieden, was wiederum die grafischen
Möglichkeiten der Gestaltung einschränkt. Echt gross
ist der Aufwand wenn bemalte oder überklebte Profil-
bauteile für eine gänzlich neue Standkonstruktion ver-
wendet werden. Das vollständige Entfernen von Bema-
lungen aber auch von Klebern ist in jeder Hinsicht auf-
wendig. Die Möglichkeit Bau- und Einrichtungsmaterial
für temporäre Bauten wie Messe- und Ausstellungs-
stände weiter verwenden zu können ist aus wirtschaft-
lichen Gründen wichtig und kann durchaus ausschlag-
gebend für die Wahl eines Bausystems sein. Ganz be-
sonders gilt dies für die Teile des Fachwerks, wie etwa
Profile und Zargen.
[0007] Aufgabe der Erfindung ist es, ein einfaches,
verbessertes System mit Abdeckelementen für Profil-
bauteile zu schaffen. Erfindungsgemäss wird diese Auf-
gabe mit einem System mit den Merkmalen des unab-
hängigen Anspruchs 1 geschafft. Die abhängigen An-
sprüche beziehen sich auf vorteilhafte Ausführungsform
der Erfindung. Die unabhängigen Ansprüche 8 bis 10
beziehen sich auf besonders vorteilhafte Anwendungen
der Erfindung.
[0008] Das System nach der Erfindung mit den Ek-
kelementen und den Flächenelementen zum Abdecken
von Profilbauteilen kann auf einfache Weise montiert
und wieder entfernt werden. Die Flächenelemente dek-
ken im wesentlichen jene bereiche der Profilbauteile ab,
die nicht die Eckbereiche sind, und welche ja durch Ek-
kelement abgedeckt weden. Durch die Wahl der Farbe
und/oder von Dekors für Flächenelemente und Eckele-
mente oder die Kombination verschiedener Farben kön-
nen dient das System nicht nur zum Abdecken der Pro-
filbauteile sonder werden zu selbständigen gestalteri-
schen Elementen. Es gelingt, damit beispielsweise die
Horizontale und/oder die Vertikale zu betonen und Ak-
zente zu setzen. Flächenelement und/oder Eckelement
können beispielsweise in den Farben des Ausstellers
gewählt werden bei einem Ausstellungsstand.
[0009] Das System ist aber nicht nur dekorativ und
deckt die Profilteile ab sondern die Flächenelemente
dienen gleichzeitig als Halte- und Befestigungseinrich-
tung von Bauelementen am Fachwerk. Mit den Flächen-
elementen lassen sich Wandelemente wie Platten, Pa-
neele, Fenster im Fachwerk an den Profilbauteilen be-
festigen. Spanplatten von z.B. 5 mm Dicke müssen nicht
mehr in die Nuten der Profilbauteile eingeführt werden.
Die Platten können auf die Aussen- oder Innenwand
montiert werden. Das teilweise Anbringen von Platten
und anderen Deckelementen in den Nuten und auf den
Aussen- und/oder Innenwänden schafft auf einfache Art
und Weise zusätzliche Gestaltungsmöglichkeiten.
Wenn die Flächenelementen nicht nur zum Abdecken,
sondern auch zum Halten von Platten oder Paneelen
verwendet werden, übernehmen diese die Funktion des
Eckelementes, soweit dies das Füllen des Raums zwi-
schen Flächenelement und Profilbauteil betrifft. Mit dem
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System lassen sich z.B. Profilbauteile auch vollständig
verkleidet werden.
[0010] Die bisherige Standkonstruktionen mit den
Füllung z.B. den Platten und Paneelen in den Nuten ge-
genüberliegender Profilbauteile kann auch beibehalten
werden und mit dem System und weiteren Platten die
bisherige Standkonstruktion überdeckt werden. Zwi-
schen den Platten der bisherigen Konstruktion und den
Teilen des dem neuen Systems befestigen Platten und
Wandelementen können, z.B. Isolierplatten oder sonst
ein Isoliermaterial eingebracht sein. Diese isolierten
Wände können etwas einfach ausgedrückt vor Wärme,
Kälte aber auch gegen Schall und Lärm schützen.
[0011] Für Profilbauteil mit rechteckigem Querschnitt
können Flächenelement mit verschiedener, an die Sei-
tenbreite der Profilbauteile angepasster Deckbreite vor-
gesehen sein. Es ist auch ein System mit verschieden
breiten Eckteilen und/oder Flächenelemente denkbar.
[0012] Das Abdeck- und Befestigungssystem für Pro-
filbauteile, mit Abdeckelementen für Profilbauteile, die
Nuten oder Durchbrüchen aufweisen, umfasst Flächen-
elemente die ein Deckband zum Abdecken von Seiten,
d.h. Seitenflächen'der Profilbauteile und eine Befesti-
gungseinrichtung zum Befestigen dieser Flächenele-
mente in den Nuten oder Durchbrüchen der Profilbau-
teile aufweisen. Weiter gehören Eckelemente zum Ab-
decken von Ecken der Profilbauteile zum System. Die
Flächenelemente zum Abdecken von Oberflächen der
Profilbauteile, dienen als Halter und Befestigungsele-
mente für Eckelemente und/oder Verkleidungen, insbe-
sondere dienen sie als Halteelemente für plattenförmige
Verkleidungselemente an Profilbauteilen.
[0013] Die Erfindung wird nachstehend anhand der
schematischen Zeichnungen, Ausführungsformen des
Systems und Teile davon zeigen näher erläutert. Es zei-
gen:

Fig. 1 ein Eckelement eines Systems zum Abdek-
ken in einer Seitenansicht;

Fig. 2 zwei Flächenelemente mit Befestigungsein-
richtung eines Systems zum Abdecken in ei-
ner Seitenansicht;

Fig. 3 in einer Aufsicht ein Profilbauteil mit daran be-
festigtem Eckelement und befestigter Span-
platte, wobei das Eckelement und die Span-
platte am Profilbauteil mit Flächenelementen
befestigt und festgehalten sind;

Fig. 4 schematisch einen Standaufbau mit Profil-
bauteilen und System zum Abdecken der Pro-
filbauteile, wobei die Flächenelemente gemu-
stert sind;

Fig. 5 den Standaufbau von Fig. 4 in einer Aufsicht;

[0014] Fig. 1 zeigt eine Eckstück 1, das die Form ei-

nes Winkelprofils aufweist. Das Eckstück ist in der Sei-
tenansicht rechwinklig gleichschenklig, mit den beiden
Schenkeln 11 und 12. Abhängig vom Winkel des Profil-
bauteils und von der Ecke die abgedeckt werden soll,
könnten Eckstücke des Systems auch andere Winkel
und/oder Schenkel verschiedener Länge aufweisen.
Das Eckstück 1 könnte aber auch nur bandartig, mit z.
B. einer abgerundeten Ecke ausgebildet sein.
[0015] Die beiden Flächenelemente 2, die in Fig. 2 ge-
zeigt sind, weisen eine Deckband 21 auf. Senkrecht
zum Deckband 21 ist die Befestigungseinrichtung in der
Form von je zwei Spreiz- oder Klemmarmen 22 ange-
ordnet. Die beiden Spreiz- oder Klemmarme 22 jedes
Flächenelementes 2 bilden je zusammen eine Spreiz-
klemme, d.h. die Befestigungseinrichtung. Die Klem-
marme 22 weisen seitliche Nuten 20 auf.
[0016] Das Profilbauteil 3 von Fig. 3 weist, wie in die-
ser Aufsicht gezeigt Nuten 30 auf. Die Nuten 20 in den
Spreizklemmen 22 der Flächenelemente 2 fassen die
Nutenwände 31 der Nuten 30 der Profilbauteile 3. Das
eine der beiden Flächenelemente 2 hält auf der einen
Seite das Eckelement 1 und auf der anderen Seite ein
Plattenelement 31, beispielsweise eine Spanplatte, wie
sie im Standbau verwendet wird. Das andere Flächen-
element 2 hält auf der einen Seite ebenfalls das Eckele-
ment 1 und auf der anderen Seite ein streifenförmiges
Eckelement 11.
[0017] In der perspektivischen schematischen An-
sicht eines Stanaufbaus 4 von Fig. 4 und in der Aufsicht
von Fig. 5 desselben Standaufbaus 4 mit Profilbauteilen
3 sind die Profilbauteile 3 mit dazu senkrecht stehenden
Zargen 41 verbunden. Die Zargen 41 sind aussen mit
den Plattenelementen 42 abgedeckt. Seitlich sind die
Plattenelemente 42 mit Flächenelementen 2 an den
Profilbauteilen 3 befestigt. Auf den Profilbauteilen 3 in
den Ecken sind Eckelement 1 angebracht. Die Flächen-
elemente 2 weisen hier Ornamente 24 auf.
[0018] Die Profilbauteile, wie sie in den Zeichnungen
gezeigt sind haben einen quadratischen Querschnitt.
Dies braucht nicht der Fall zu sein. Profilbauteile können
verschiedenste Querschnitte aufweisen. So sind solche
mit dreieckigem, fünfeckigem, anderem vieleckigem
Querschnitt, kreisförmigem, halbkreisförmigem, ovalem
Querschnitt bekannt und denkbar. Der Querschnitt der
Profilbauteile braucht auch keineswegs die Form eines
regelmässigen Vielecks zu haben sondern kann durch-
aus auch unregelmässig sein.
[0019] Wenn nun z.B. in der vorliegenden Schrift bei
einem System mit Abdeckelementen von Eckelemen-
ten auch dann die Rede ist, wenn die abzudeckenden
Profilbauteile z.B. einen kreisförmigen Querschnitt ha-
ben so sollen mit Eckelementen jene Elemente des Sy-
stems gemeint sein, welche von den Abdeckelementen
überdeckt sind, welche in Nuten, Löchern oder Durch-
brüchen der Profilbauteile befestigt und verankert sind.
Die Elemente heissen dann im Sinne der vorliegenden
Erfindung eben immer noch Eckelemente, ohne dass
sie überhaupt und unbedingt Ecken aufzuweisen brau-

3 4



EP 1 149 965 A1

4

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

chen.
[0020] Bei Systemen zum Abdecken von Profilbautei-
len mit vieleckigem Querschnitt sind die Winkel der Ek-
kelement den Winkeln des Profilbauteils angepasst.
Wenn die Eckelemente eine gewisse Elastizität aufwei-
sen, können sie durchaus zum Decken der Eckbereiche
von Profilbauteilen mit unterschiedlichen Winkeln ver-
wendet werden.
[0021] Die zwei Spreiz- oder Klemmarme, welche die
Befestigungseinrichtung bilden, und die mit Vorteil
senkrecht auf dem Deckband der Flächenelemente ste-
hen können ebenfalls bandartig ausgebildet sein. Es
kann aber auch eine Vielzahl von aneinandergereihten
Spreiz- und Klemmarmen oder Haltelementen zur Be-
festigung in Löchern von Profilbauteilen vorgesehen
sein. So erhöhen z.B. Unterbrüche in den bandartig aus-
gebildeten Spreiz- und Klemmarmen die Flexibilität der
Flächenelemente. Umgekehrt erhöhen Spreiz- und
Klemmarme, die als zusammenhängendes Band aus-
gebildet sind die Stabilität der Flächenelemente. Nach
Bedarf können also Flächenelemente mit Hilfe der Be-
festigungseinrichtung steifer oder flexibler gemacht
werden.

Patentansprüche

1. System mit Abdeckelementen (1, 2) für Profilbau-
teile (3) die Nuten (30) oder Durchbrüchen aufwei-
sen, mit Flächenelementen (2) mit einem Deckband
(21) zum Abdecken von Seiten der Profilbauteile
(3), und mit einer Befestigungseinrichtung (22, 20)
zum Befestigen dieser Flächenelemente (2) in Nu-
ten (30) oder Durchbrüchen der abzudeckenden
Profilbauteile (3), gekennzeichnet durch Eckele-
mente (1, 11) zum Abdecken von Ecken der Profil-
bauteile (3) und durch Flächenelemente (2) zum
Abdecken von Oberflächen der Profilbauteile (3),
wobei die Flächenelemente (2) als Halteelemente
für Eckelemente (1, 11) und/oder Verkleidungen
insbesondere als Halteelemente für plattenförmige
Verkleidungselemente (32) an Profilbauteilen (3)
ausgebildet sind.

2. System nach Anspruch 1, mit Flächenelementen
(2) deren Befestigungseinrichtung als eine oder
mehrere Spreizklemmen (22) mit Rückhalte-
elementen (20) ausgebildet ist.

3. System nach Anspruch 1 oder 2, mit Eckelementen
die als Winkelstück (1) ausgebildet sind.

4. System nach einem der Ansprüche 1 bis 3, bei wel-
chem die Flächenelemente (2) und die Eckelemen-
te (1) verschiedenfarbig sind.

5. System nach einem der Ansprüche 1 bis 4, mit Flä-
chenelementen (2) deren Deckband (21) auf der

Oberfläche Strukturen und/oder Bilder ausweist
und/oder deren Deckband (21) beschriftet ist.

6. System nach einem der Ansprüche 1 bis 5, bei de-
nen Flächenelemente (2) und/oder Eckelemente
(1) aus Kunststoff oder aus Metall gefertigt sind.

7. System nach einem der Ansprüche 1 bis 6 bei wel-
chem die Dicke der Eckelemente (1) wenigstens
angenähert der Dicke von zu haltenden Verklei-
dungselementen (32) entspricht.

8. Profilbauteil (3), das wenigstens teilweise mit dem
System nach einem der Ansprüche 1 bis 7 abge-
deckt ist.

9. Messestand mit Profilbauteilen (3), die wenigstens
teilweise mit dem System nach einem der Ansprü-
che 1 bis 7 abgedeckt sind.

10. Gebäude-Inneneinrichtung mit Profilbauteilen (3),
die wenigstens teilweise mit dem System nach ei-
nem der Ansprüche 1 bis 7 abgedeckt sind.
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